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Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Hauptausschusses der Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Büchen am Dienstag, den 
15.03.2011 Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1 in 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:00 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Räth, Markus  
Gemeindevertreterin 
Nicolaus, Sandra  
Philipp, Katja  
Gemeindevertreter 
Lange, Wolf-Dieter  
Melsbach, Thorsten  
Rademacher, Wolfgang  
Winter, Hans-Joachim  
Gleichstellungsbeauftragte 
Ewert, Kirsten  
Gäste 
Doering, Hubertus  
Hondt, Claudia  
Schriftführerin 
Volkening, Tanja  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter 
Kraft, Niels  
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Tagesordnung: 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

2)  Niederschrift vom 28.02.2011 
  

3)  Einwohnerfragestunde 
  

4)  Beratung über eine mögliche Zusammenlegung und Besetzung von 
Ausschüssen 

  
5)  Verschiedenes 

  
 

Tagesordnungspunkte 
 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Räth eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Herr Kraft ist für die 
heutige Sitzung entschuldigt und wird von Herrn Melsbach vertreten. Herr Räth stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und der Ausschuss be-
schlussfähig ist. 
 

2)  Niederschrift vom 28.02.2011 
 
Gegen die Niederschrift vom 28.02.2011 erheben sich keine Einwände. 
 

3)  Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

4)  Beratung über eine mögliche Zusammenlegung und Besetzung von 
Ausschüssen 

 
Beratung: 
Herr Räth berichtet, dass der Hauptausschuss sich im Wege der Haushaltskonsoli-
dierung dafür ausgesprochen hat, die Ausschüsse bis zur nächsten Kommunalwahl 
in der jetzigen Form bestehen zu lassen. 
 
Nun erhielt Herr Räth von Herrn Kossatz die Anregung, den Umweltausschuss und 
den Werkausschuss zu streichen und im Gegenzug die Anzahl der Mitglieder in den 
verbleibenden Ausschüssen zu erhöhen. 
 
Frau Nicolaus ergänzte, dass bereits angedacht war, den Werkausschuss mit Ab-
schluss der Schwimmbadsanierung aufzulösen. Herr Melsbach erläutert, dass der 
Werkausschuss im Wasser- und Abwasserbereich umfangreiche Aufgaben wahr-
nimmt und diese nicht so leicht auf andere Ausschüsse verteilt werden können. 
 
Herr Räth erinnert, dass der Umweltausschuss in dieser Wahlperiode auf Wunsch 
der FBB eingerichtet wurde und eine Auflösung des Ausschusses und gleichzeitige 
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Anhebung der Anzahl der Mitglieder in den übrigen Ausschüssen nicht zu einer Ein-
sparung führt. 
 
Frau Nicolaus spricht sich generell auch für den Erhalt der Ausschüsse in seiner jet-
zigen Form aus, bittet jedoch die Verwaltung zukünftig um mehr Unterstützung und 
Begleitung des Umweltausschusses. 
 
Herr Möller und Herr Lange machen deutlich, dass es nicht an der Unterstützung in 
der Verwaltung mangelt und der Ausschussvorsitzende seinen Ausschuss mit Leben 
füllen und ausgestalten muss. 
 
Der Hauptausschuss spricht sich einvernehmlich für die Beibehaltung der Ausschüs-
se in seiner jetzigen Form aus. 
 

5)  Verschiedenes 
 
Her Möller berichtet, dass die Tagesordnung der Gemeindevertretung die Verpflich-
tung eines neuen Gemeindevertreters und die Umbesetzung von Ausschüssen auf-
nehmen wird. 
 
Herr Möller erinnert an die Einladung des Innenministers zur Regionalkonferenz zum 
Thema „Änderung der Amtsordnung“ am 17.03.2011 um 19:30 Uhr im Quellenhof. 
 
Weiter informiert Herr Möller, dass Regionalentwicklungsausschuss des Kreises am 
14.03.2011 in Büchen getagt hat. Thema war unter anderem die Neuklassifizierung 
von Wasserstraßen. Dies hat auch Auswirkungen auf unsere Brücke nach Büchen-
Dorf. Herr Möller bemüht sich um die Vorlage des Kreises und wird sie an die Mit-
glieder des Hauptausschusses versenden. 
 
Herr Räth berichtet, dass Herr Vöpel eine Zusage der Fielmann-Stiftung über eine 
Spende von 7 Bäumen für den Skulpturenpark erhalten hat. Herr Möller gibt zu be-
denken, dass das Grundstück noch nicht im Gemeindebesitz ist und Herr Vöpel die 
Bepflanzung mit dem Verpächter abstimmen muss. Herr Räth betont die Wichtigkeit 
des Grundstückskaufes und fordert einen zügigen Abschluss des Vertrages. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Markus Räth Tanja Volkening 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


